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Laura Behrmann (Dr. phil.) ist akademische Rätin auf Zeit am Institut für So-

ziologie der Bergischen Universität Wuppertal. Sie promovierte an der Univer-

sität Bremen und war wissenschaftliche Mitarbeiterin an den Universitäten in

Augsburg, Landau, Hamburg und Bremen sowie am Deutschen Zentrum für

Hochschul- undWissenschaftsforschung. Ihre Forschungsschwerpunkte liegen in

der Ungleichheits- und Wissenschaftsforschung sowie der qualitativen Sozialfor-

schung.

Markus Gamper (PD Dr. phil.), geb. 1975, ist akademischer Rat am Institut für ver-

gleichende Bildungsforschung und Sozialwissenschaften der Universität zu Köln.

Er war Gastprofessor an der Universidad Autónoma de Aguascalientes (Mexiko).

Seine Forschungsschwerpunkte sind Kultursoziologie, Netzwerkforschung, empi-

rische Sozialforschung, (Trans-)Migrationsforschung und soziale Ungleichheit.

Hanna Haag (Dr. phil.) ist wissenschaftliche Koordinatorin des Gender- und

Frauenforschungszentrums der hessischen Hochschulen (gFFZ) an der Frankfurt

University of Applied Sciences. Sie promovierte an der Universität Hamburg. Ihre

Schwerpunkte in Forschung und Lehre liegen in den Bereichen sozialer Wan-

del, Kultur- und Wissenssoziologie, Biographie-, Generationen-, Bildungs- und

Geschlechterforschung sowie der qualitativen Sozialforschung.
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